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Mit Mini-Bonds auf nach Polen
Das Berliner Autohaus Koch nutzt für seine Expansion eine außergewöhnliche Finanzierungsart

la Autoservice
startet mit ELN
Fahrzeughandel

Torsten Holler

Berlln. Für seine Expansion nach
OSleuropa hat der Berliner Mehr­
marken händler Koch eine außer­
gewöhnliche Form der Finanzie­
rung gefunden: Über eigene An­
leihen, sogenannt!.' Mini-Bonds.
will er den Markteintritt in Polen
finanzieren. Anleger kaufen An­
teile im Nennwert von 100 Euro.
ohne damit ein Mitspracherecht
zu erhalten. Geschäftsführer Tho­
mas Koch greift zu dieser seltenen
Variante der Autohaus-Finanzic­
rung, weil die Zusammenarbeit
mit Ranken für Mittelständler im­
mer schwieriger wird.

Koch will dJmit 15 Millionen
Euro für das weitere Wachstum
seines AlltohJuses akquirieren_
DJZU hJt erseine Koch-Gruppe im
vergangenen lahr in eine Aktien­
gesellschaft umgewandelt und
ein Wertpapierprospekt erstellt.
150.000 Anteilscheine im Nenn­
wert von 100 Euro werden nun
ausgegeben und über ein Wert­
papierhandclshalls an die Anle­
ger vertrieben. Diese erhalten auf
die Mini-Bonds jährlich neun Pro­
zent Zinsen.

Der Berliner Mehrmarkenhänd­
ler schätzt diese Variante günsti­
gerein, als die Expansion über ein
Geldhaus zu finanzieren. ~VieJc

Autohäuser kämpfen bei ihrer

Hausbank um die Beibehaltung
der Kontokorrentlinien~, weiß
Unternehmer Koch aus Gesprä­
chen mit Branchenkollegen.

Erfolgreicher Start

Für die Finanzierung arbeitet
Koch mit der Sozietät Bormann,
Demant & Partner zusam-
men. Michael Bor­
mann, Chef der Sozie­
tät. ist mit dem Start
der Mini-Bonds äugerst
zufrieden; "Innerhalb
von drei Monaten ha­
ben die Anleger rund
6,3 Millionen Euro
gezeichnet. Das be­
weist, dass mittel­
ständiSche Unterneh­
men als Kapitalanla­
ge einen guten Ruf
haben,~

In 21 Koch-Filialen
verkaufen derzeit rund 300
Mitarbeiter die Marken Mazda,
Volvo. Citroen und Skoda. Den
Markteintritt in Polen plant Koch
mit Mazda. Im Nachbarland ist
der japanische Autobauer noch
stark unterrepräsentiert, Mal'.da
hat im vergangenen Jaht gerade
einmal 3000 Fahrzeuge in Polen
verkauft. Ausgeprägte Vertriebs­
und Händlerstrukturen gibt es
bislang kaum_ Da der polnische
Markt ein jährliches Wachstum

Thomas Koch: Er will auf dem
polnischen Markt Fuß fassen.

von rund zwei Prozent bietet.
plant nun auch Mazda einen stär·
keren Auftritt zwischen Krakau
und Danzig. Diese Chance möchte
Koch nutzen: "Hier wollen wir als

mittelständischer Vertragspanner
in die Poleposition.~

FÜr dcn Autohaus-Chef ist das
frische Kapital aus den ausgegebe­
nen lnhaberschuldverschreibun­
gcn der Startschuss, seine Expan­
sion nach Polen detailliert zu
planen. Zwar zog sich die Prüfung
des Wertpapierprospekts durch

die ßaFin infolge der deut­
schen ßankenkrisen län­

ger hin als geplant, den­
noch sieht Koch die Fi­

nanzierung seines Markt­
eintritts im Nachbarland

positiv: .FÜr uns er­
höhen sich die Chan­
cen, aus dem einge­
setZlen KJpital den
größtmöglichen Profit
zu schlagen.~

Die Mittel aus den
Mini-Bonds kann Koch

frei verwenden, die Käu­
fer der Anteilsscheine

haben laut Sozietäts-Chef
Bormann beim operativen Ge­
schäft keine Mitsprache.

Koch hat sich mit den Mini­
Bonds Luft verschafft, um sich
wieder um das eigentliche Kernge­
schäft kümmern zu können: .Ich
muss jctzt meine Zeit nicht mehr
mit der Einholung von Geld ver­
bringen. 70 Prozent der Arbeits­
zeit geht bei den meisten Kollegen
in der Aranche fürs Liquiditätsma­
nagement drauf~, sagt Koch.

München. Die rund 1600 Betriebe
des Vlerkstattkonzepts la Auto­
service in Deutschland und Öster­
reich können künftig auch in den
Handel mit neuen und gebrauch·
ten Fahrl.eugen einsteigen. Dazu
erweitert Centro, ein Gemein­
schaftsunternehmen der Bosch­
Venragsgroßhändler. seinen la
Autoservice um cin Autohan­
delsmodul. Als Kooperationspart­
ner dient die Einkaufsbörse ELN,
die bislang von rund 600 Wieder­
verkäufern genutzt wird - meist
von Werkstätten sowie kleineren
und rniltclgroßcn Autohäusern.
1J. Autoservice-Betriebe. die sich
bei ELN anmelden, können über
die Handelshörse neue und ge­
brauchte Wagen bis zum I\lter
von füni fahren kaufen_ Angebo­
ten werden die Fahrzeuge von der­
zeit rund 40 Großhändlern, deren
Seriosität vom Börsenbetreiber
überwacht wird.

Der Fahrzeughandel soll für die
ßörscnnutzer möglichst einfach
sein_ Sie können festlegen, mit
welchem l'reisaufschlag Autos
aus der ELN-Börse direkt in ihre
eigene Internetseitc eingepflegt
werden. Auf nahezu 30.000 An­
gebote haben sie dabei Zugriff.
darunter etwa 10.000 kurzfristig
verfügbare Lagerfahrzeuge und
rund 20.000 Bestellfahrzeuge, die
vom Kunden konfiguriert werden
können_ Mauhias Karpsteill


